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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde des Bernward-Hilfsfonds, 

 

mit dem vorliegenden Bericht möchten wir Sie über die Tätigkeit des Bernward-Hilfsfonds im 

letzten Jahr informieren, die Sie mit Ihren Spenden ermöglicht haben. 

 

Sie alle wissen, wie drastisch der Ukraine-Krieg die Lage der Menschen auch bei uns im 

Land verändert hat. Es gab Ängste vor einer Gasmangellage. Die Energie- und 

Lebensmittelpreise stiegen drastisch und die Preise steigen abgeschwächt immer noch. 

 

Menschen mit geringem Einkommen und Sozialleistungsbezieher haben am meisten 

darunter zu leiden gehabt. Auch wenn der Staat viele Hilfspakete aufgelegt hat. Für viele 

ärmere Menschen reichten diese Hilfen nicht aus. 

 

So ist zu erklären, dass die Beihilfen des Bernward-Hilfsfonds 2022 deutlich häufiger 

nachgefragt wurden. Die Höhe der Beihilfen stieg im Vergleich zum Vorjahr um 25 Prozent. 

 

Diese Steigerung wäre noch deutlicher gewesen, hätte nicht das Bistum Hildesheim 

dankenswerterweise im März 2022 ein Sondervermögen von 200.000 Euro aufgelegt, mit 

dem wir Projekte und Einzelfallhilfen für Geflüchtete aus der Ukraine unterstützen können. 

 

Herzlich Ihre 

 

Antje Braun 

Fondsverwalterin 
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Gut zu wissen: Alle Namen und personenbezogenen  
Daten sind geändert und frei erfunden. 

Fallbeispiele 

Sprache ist der Schlüssel zum 

Berufseinstieg 

 
Für Ajak und Sabah ist das Leben in ihrer 

Heimat nach einem jahrelangen Bürgerkrieg 

und den anhaltenden politischen Verfolgungen 

unerträglich geworden. Als Sabah ein Kind 

erwartet, fasst das Paar den schweren 

Entschluss die Heimat zu verlassen und kommt 

nach wochenlanger und lebensgefährlicher 

Flucht in Europa an. 

Das junge Paar beantragt Asyl in Deutschland. 

Ajak ist studierter Betriebswirt und möchte so 

bald wie möglich in Deutschland beruflich Fuß 

fassen. Um die Sprache schnell zu lernen, 

belegt er einen Deutschkurs und zahlt die 1. 

Rate an die Volkshochschule. Nach 

auftretenden Problemen in der 

Schwangerschaft kommt das Baby gesund, 

aber unerwartet früh zur Welt. Das 

vorhandene Geld investieren Ajak und Sabah 

nun in die Babyausstattung, was zur Folge hat, 

dass sie die zweite Rate für den Sprachkurs 

nicht bezahlen können. 

Die Migrationsberatung der Caritas stellt einen 

Antrag an den Bernward-Hilfsfonds, der die 

restlichen 160,00 € für den Sprachkurs als 

Beihilfe übernimmt. 

 

 

 

Krank und arm – gebraucht wird 

eine neue Matratze 

 
Anette M. leidet unter gleich mehreren 

chronischen Krankheiten. Sie ist auf einen 

Rollstuhl angewiesen und mittlerweile muss sie 

den größten Teil des Tages im Bett verbringen. 

Aber Anette erhält nur eine kleine Rente, 

Wohngeld und Pflegegeld. Weil sie 

alleinstehend ist, braucht sie einen erheblichen 

Teil des Geldes, um die notwendige 

Unterstützung durch einen Pflegedienst zu 

finanzieren. 

Nun aber ist die Matratze durchgelegen und 

Anette braucht eine neue. Für die Lieferung 

und die Entsorgung der alten Matratze fallen 

weitere Kosten an. Die Sozialberatung der 

Caritas bittet um die Hilfe des Bernward-

Hilfsfonds, der Anette mit einer Beihilfe von 

300,00 € unterstützt. 

 

Wenn das Geld für die Klassenfahrt 

fehlt 
 

Ria lebt mit ihren 3 Kindern zusammen. 

Die jüngeren beiden Kinder erhalten seit 

Jahresanfang Unterhaltsvorschuss, da ihr Vater 

keinen Unterhalt zahlen kann. 

Da zum Jahreswechsel auch das Kindergeld 

erhöht wird, haben nun beide 

Kinder ein ausreichendes 

Einkommen und keinen Anspruch 

mehr auf Sozialleistungen. Damit 

entfällt auch die staatliche Hilfe für 

den Schulbedarf. 

Deshalb lehnt das Jobcenter den 

Antrag von Ria ab, die Kosten der 

Klassenfahrt für die ältere Tochter 

zu übernehmen. 

Der Bernward-Hilfsfonds springt ein 

und zahlt den von der Schule 

festgesetzten Betrag, damit das 

Kind von der Teilnahme an der 

Fahrt nicht ausgeschlossen wird. 
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Anträge 2022 
 

➢ Bearbeitete Anträge/Anfragen 142 

 

➢ Bewilligte Beihilfen/Darlehen   54      
 

➢ Flüchtlings-Nothilfefonds                23 

 

➢ Ukraine-Hilfen                             35 
 

➢ Anfragen aus anderen Diözesen    20 
 

➢ Abgelehnte Anträge     10 
 

 

Die Hilfsmöglichkeiten des 

Bernward-Hilfsfonds auf einen 

Blick: 

➢ 54 bewilligte Beihilfen (2021: 40) in 

Höhe von 25.525 Euro (2021: 20.385 

Euro) 

Im Jahr 2022 wurden keine Darlehen 

vergeben (2021: 1 Darlehen i. H. v. 500 

Euro) 

➢ 20 Anfragen, vorwiegend aus anderen 

Diözesen, mussten negativ 

beantwortet werden mit dem Hinweis 

auf andere Hilfsmöglichkeiten.  

 

➢ 10 Anträge (2021: 11) wurden 

abgelehnt bzw. erledigten sich durch 

die sozialjuristische Prüfung oder aus 

anderen Gründen. 

Aus Mitteln des Bistums 

Hildesheim vergibt der 

Bernward-Hilfsfonds 

zusätzliche bischöfliche 

Sondermittel, um Bedürftigen 

in besonderen Notlagen zu 

helfen: 

 

➢ 23 Anträge wurden für geflüchtete 

Menschen aus dem Flüchtlings-

Nothilfefonds des Bistums Hildesheim 

bewilligt und über den Bernward-

Hilfsfonds abgewickelt mit einem 

Volumen in Höhe von 8.877 Euro 

(2021: 27 Anträge mit 9.979 Euro). 

 

➢ 35 Anträge auf Hilfen für geflüchtete 

Menschen aus der Ukraine wurden mit 

117.542 € bewilligt. Gefördert wurden 

mit dieser Summe unterschiedlichste 

Projekte zur Unterstützung der 

Geflüchteten. 
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Spenden und Beihilfen 

 

Im Jahr 2022 wurde erstmals seit 2016 

wieder ein Zinsertrag in Höhe von 114,62 € 

erzielt. 

Die Geldanlage wurde bei der 

Darlehnskasse Münster eG geführt. 

 

 

Spenden 

Die Spenden ergaben zum 31.12.2022 eine 

Gesamtsumme von 18.847,36 Euro (2021: 

64.675 Euro). 

11 Priester und Diakone spendeten durch 

freiwilligen Gehaltsverzicht insgesamt eine 

Summe von 4.422 Euro (2021: ebenfalls 

4.422 Euro). 

Weitere 80 Dauer- und Einzelspender 

sorgten für einen Spendenertrag in Höhe 

von 14.425,00 Euro (2021: 19.553 Euro).  

 

Beihilfen 

An Beihilfen für in Not geratenen 

Menschen wurde im Jahr 2022 ein Betrag 

in Höhe von 25.525,39 Euro (2021: 20.385 

Euro) aufgewendet.  

  

 

 

 

In der Beihilfesumme enthalten sind 

9.747,97 Euro (2021: 4.635 Euro), die für 

unbürokratische Schulbeihilfen verwendet 

wurden.  

Damit konnten 120 (2021: 57) Familien mit 

einem Betrag von max. 100 Euro pro Kind 

bei der Einschulung oder einem 

Schulwechsel unterstützt werden. 

 

Darlehen 

Zum 31.12.2022 bestanden noch Darlehns-

forderungen in Höhe von 4.055,00 Euro 

(2021: 5.105 Euro), die ausschließlich der 

Sicherung von Wohnraum dienen 

(Mietkautionen). Die Rückzahlung erfolgt 

vereinbarungsgemäß bei Auszug der 

Hilfeempfänger*innen aus der Wohnung.  

 

Aus bischöflichen Sondermitteln zur 

Unterstützung Befürftiger in 

besonderen Notlagen 

Aus den bischöflichen Mitteln des 

Flüchtlings-Nothilfefonds wurden Beihilfen 

bewilligt in Höhe von 8.877 Euro (2021: 

9.979 Euro) 

Aus den im Frühjahr 2022 zusätzlich 

bereitgestellten bischöflichen Mitteln in 

Höhe von 200.000 konnten Projekte zur 

Unterstützung aus der Ukraine 

geflüchteter Menschen mit je max. 5.000 

Euro gefördert worden. Es wurden 117.542 

Euro vergeben.  

Diese Anträge können katholische Pfarrer 

bzw. Kirchenvorstände stellen. 
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Haushaltsjahr und Jahresergebnis 

Bilanz – Aktiva / Passiva 
 2021 2022 

Allgemeine Forderungen 0,00 € 200.000,00 € 

Forderungen aus Darlehen 5.105,00 € 4.055,00 € 

Kassenbestand 333.908,70 € 213.403,10 € 

Summe Aktiva 339.013,70 € 417.458,10 € 

 
 

  

Fondskapital 292.584,22 € 333.049,60 € 

Jahresergebnis 40.465,38 € 8.136,60 € 

Übertrag Nothilfefonds für Geflüchtete 5.964,10 €  

Eigenkapital 339.013,70 €               324.913,00 € 

Sonstige Rückstellungen 0,00 € 3.000,00 € 

Übertrag Flüchtlingsnothilfefonds  7.087,10 € 

Übertrag Ukraine-Hilfen  82.458,10 € 

Summe Passiva 339.013,70 € 417.458,10 € 

   
 

Gewinn- und Verlustrechnung 
Erträge 2021 2022 

Zinseinnahmen 0,00 114,62 € 

Spenden 64.675,47 € 18.847,36 € 

Außerordentliche Erträge 9.309,15 €  

Periodenfremde Erträge 1.052,16 €  

Sonst. außerordentliche Erträge 147,00 €  

Ukraine-Hilfen  200.000,00 € 

Rückzahlungen aus Beihilfen  1.850,30 € 

Rate Nothilfefonds Geflüchtete  10.000,00 

Summe Erträge 75.183,78 € 230.812,28 € 

 

Aufwendungen 2021 2022 

Beihilfen -20.385,47 € -25.525,00 € 

Nothilfefonds Geflüchtete -9.979,84 € -8.877,00 € 

Ukraine-Hilfen  € -117.542,00 € 

Öffentlichkeitsarbeit -1.984,92 € 0,00 € 

Bankgebühren -457,78 € -423,03 € 

Periodenfremde Aufwendungen -1.709,40 €  

Sonstige Ausgaben -200,99 € -3.000,85 € 

Summe Aufwendungen -34.178,40 € -155.367,88 € 

 

 

 2021 2022 

Jahresergebnis 40.465,38 € -8.136,60 € 
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So können Sie helfen: 

➢ Als Fördermitglied 
 

Sie spenden in beliebiger Höhe und 

Häufigkeit per Einzugsermächtigung und 

erhalten eine Zuwendungsbestätigung 

über die Jahressumme. Die Einzugs-

ermächtigung können Sie jederzeit fristlos 

kündigen. 

 

➢ Mit einer einmaligen Spende,  
 

weil Ihnen einfach danach ist oder Sie in 

einem Monat etwas übrighaben. 

 

➢ Aus einem frohen Anlass 
 

Sie feiern und möchten dabei Gutes tun? 

Dann sammeln Sie unter Ihren Gästen -

oder Sie bitten darum, direkt auf das Konto 

des Bernward-Hilfsfonds zu überweisen. 

Die Spendenbescheinigungen erhalten 

dann die jeweiligen Spender (dazu 

benötigen wir Namen und Anschriften). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Spendenkonto: 

Darlehnskasse Münster eG 

23 00 3367 

IBAN DE10 4006 0265 0023 0033 67 

 

Commerzbank AG Hildesheim 

23 23 400 

IBAN DE32 2594 0033 0232 3400 00 

 
 

 

 

 

 

Kontakt: 

 

Bernward-Hilfsfonds 

Antje Braun, Fondsverwalterin 

Moritzberger Weg 1, 31139 Hildesheim 

Telefon 05121 938 140, Fax -119 

antje.braun@caritas-dicvhildesheim.de 

www.bernward-hilfsfonds.de 

 

 
 

 

 


